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Wir blicken auf ein insgesamt erfolgreiches Geschäftsjahr 2012 zurück. Im Versandhandel 
konnten wir im regulären Geschäft mit einem Zuwachs von 23,9 % den Rückgang des 
Vorjahres vollständig wieder wettmachen. Das außerordentlich umfangreiche Mexico-
Geschäft des Vorjahres ließ sich in 2012 erwartungsgemäß nicht wiederholen, doch addier-
te dieser Effekt im Berichtsjahr erneut wohltuende 289 T€ zu den regulären Umsätzen. 
Damit liegen wir bereinigt wie auch unbereinigt erneut ziemlich genau auf dem guten 
Niveau des Jahres 2010. Das Auktionsgeschäft hatte im Jahr 2011 einen großen Sprung 
nach vorn gemacht dank der herausragenden Resultate der 100. FHW-Jubiläumsauktion – 
ein Effekt, der sich in 2012 erwartungsgemäß nicht wiederholen ließ. Insofern sind 
Umsätze und Resultate des Auktionsgeschäfts im Berichtsjahr eher durchschnittlich und 
zeigen, wie notwendig die Ende 2009 vorgenommene Konsolidierung dieser Sparte war.

Das bereinigte Betriebsergebnis liegt das dritte Jahr in Folge knapp unter 100 T€, gegen-
über Vorjahr vermochten wir immerhin eine Steigerung um 22,7 % zu erreichen. War im 
Vorjahr hierbei das Auktionsgeschäft die Ertrags-Lokomotive, so ist es im Berichtsjahr wie-
der der Versandhandel. Das insgesamt verbesserte Ergebnis soll nicht den Blick auf die 
Tatsache verstellen, dass im Versandhandel ein positiver Ergebnis-Swing von fast 100 T€ zu 
verzeichnen war, im Auktionsgeschäft dagegen das gleiche mit negativen Vorzeichen. Ein 
weiteres Mal zeigt sich damit, wie wichtig für den internen Risikoausgleich das Zusammen
spiel beider Sparten ist. Unbereinigt ergibt sich in der Gruppe ein Betriebsergebnis von 
253 T€, auch dies ein Wert auf dem Niveau des sehr guten Jahres 2010.

Im bilanziellen Ergebnis werden, neben der erfolgsabhängigen Vergütung des Vorstands, 
auch Ertragsteuerzahlungen zu verarbeiten sein. Bei unserer bekannter Maßen sehr vor-
sichtigen Bewertungspolitik erwarten wir am Ende einen Jahresüberschuss etwas oberhalb 
von 100 T€. Nachdem wir, vor allem Dank der sehr guten Resultate des Jahres 2011, beim 
Abbau unserer Bankverbindlichkeiten etwa zwei Jahre Vorsprung gegenüber der mittelfri-
stigen Finanzplanung herausarbeiten konnten, halten wir deshalb zu Gunsten der Dividen
denkontinuität bei der Ergebnisverwendung eine erneute Rücklagendotierung nicht für 
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prioritär. Der Vorstand wird also, abhängig vom endgültigen Ergebnis der Jahresabschluss
arbeiten, dem Aufsichtsrat voraussichtlich eine Beibehaltung der Vorjahresdividende (16 cent 
je Aktie) vorschlagen.

Über die Geschäftsentwicklung im III. Tertial 2012 (1.9.-31.12.) sowie über die vorläufigen 
Zahlen des gesamten Geschäftsjahres 2012 (die sich auf Grund von Abschlußbuchungen noch 
verändern können) berichten wir im einzelnen wie folgt:

Versandhandel (Benecke und Rehse Wertpapierantiquariat)

Im III. Tertial des Berichtsjahres stieg der Umsatz unbereinigt um 33,9 % auf 482 T€ und 
bereinigt um 34,3 % auf 368 T€. Damit konnten wir den Rücksetzer des Vorjahres gut korri-
gieren. Unbereinigt bleibt im Gesamtjahr der Versandhandel mit 1.237 T€ wegen eines gerin-
geren Umfangs spekulativer Mexico-Umsätze hinter den 1.500 T€ des Jahres 2011 zurück, 
erreicht aber wieder das Niveau des Jahres 2010. Bereinigt ist die Entwicklung genau umge-
kehrt: Hier gleichen wir mit einem Zuwachs um 23,9 % auf 945 T€ den Rückgang im Vorjahr 
genau wieder aus. Der Sammlermarkt als solcher hat sich damit im Berichtsjahr als ausge-
sprochen stabil erwiesen.

Ähnlich wie beim Umsatz ist die Entwicklung beim Rohertrag.

Der Aufwand für Markterhaltung und -erschließung wurde mit 87 T€ gegenüber 2011 (79 T€) 
erneut etwas gesteigert, jedoch bleibt diese Steigerung prozentual deutlich unter dem u.a. 
damit bewirkten Anstieg der bereinigten Umsätze.

Der Personalaufwand (ohne gewinnabhängige Vergütungsbestandteile) ging erneut auf 
220T€ (Vorjahr 225 T€) zurück. Enthalten ist hierbei eine im Vergleich zum Vorjahr in Summe 
nochmals auf 115 % eines Monatsgehalts (Vorjahr: 100 %) erhöhte außervertragliche 
Sonderzahlung, die wir unseren Mitarbeitern im November als Dank für ihr Engagement 
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                  		            3. Tertial				    1.1. bis 31.12.	
	 2010	 2011	 2012	 +/- %	 2010	 2011	 2012	 +/- %

Umsatz Versandhandel unbereinigt	 748	 360	 482	 + 33,9 %	 1.260	 1.500	 1.237	 - 18,2 %
Umsatz Versandhandel bereinigt	 441	 274	 368	 + 34,3 %	 953	 763	 945	 + 23,9 %
Rohertrag Versandhandel unbereinigt	 405	 208	 237	 + 13,9 %	 723	 822	 677	 - 17,6 %
Rohertrag Versandhandel bereinigt	 245	 146	 179	 + 22,6 %	 563	 415	 517	 + 24,6 %
Rohertragsmarge in % 	 56%	 53 %	 49 %	 - 4 PP	 59 %	 54 %	 54 %	 + 0 PP
Betriebserg. Versandhandel unbereinigt	 257	 63	 90	 + 42,9 %	 317	 411	 253	 - 38,4 %
Betriebserg. Versandhandel bereinigt	 97	 1	 32		  157	 4	 93	 –

Umsatz Auktionen	 279	 334	 196	 - 41,3 %	 496	 585	 468	 - 20,0 %
Betriebsergebnis Auktionen	 9	 103	 - 15	 –	 - 40	 86	 - 20	 –
  
konsolidierter Umsatz unbereinigt	 942	 634	 627	 - 1,1 %	 1.631	 2.005	 1.585	 - 20,9 %
konsolidierter Umsatz bereinigt	 635	 576	 516	 - 10,4 %	 1324	 1.268	 1.296	 + 2,2 %
Betriebserg. Firmengruppe unbereinigt	 243	 152	 66	 - 56,6 %	 249	 483	 253	 - 47,6 %
Betriebserg. Firmengruppe bereinigt	 83	 90	 8	 - 91,1 %	 89	 76	 93	 + 22,7 %
in % vom konsolidierten Umsatz	 13,1 %	 15,6 %	 1,6 %	 –	 6,7 %	 6,0 %	 7,2 %	 –



zukommen ließen. Daß der Personalaufwand absolut dennoch 
zurückging, liegt im wesentlichen an altersteilzeitbedingt reduzier-
ten Vorstandsbezügen. Die übrigen Aufwandspositionen liegen mit 
66 T€ erneut genau auf Vorjahreshöhe.

Sowohl beim unbereinigten wie auch beim bereinigten Betriebser
gebnis verzeichnen wir im III. Tertial im Verhältnis zu den Umsatz
zuwächsen überproportionale Zuwachsraten. Im gesamten 
Berichtsjahr beruhigt sich das unbereinigte Betriebsergebnis auf 
immer noch ausserordentlich beachtliche 253 T€ (Vorjahr: 411 T€), 
während das bereinigte Betriebsergebnis auf 93 T€ (Vorjahr: ledig-
lich 4 T€) zurückspringt. Der Wert des Jahres 2010 (noch geprägt 
vom Abverkauf marktfrischer Qualitätsware aus der 5. Reichsbank
schatz-Auktion) kann damit allerdings noch nicht wieder erreicht 
werden, da im Vergleich der beiden Jahre die Rohertragsmarge um 
5 Prozentpunkte erodiert ist.

Auktionsgeschäft
(mit den Marken Deutsche Wertpapierauktionen, Freunde 
Historischer Wertpapiere, Hanseatisches Sammlerkontor, 
Auktionshaus Gutowski)

Ganz im Gegensatz zum Vorjahr, wo eher das Auktionsgeschäft die 
Ertrags-Lokomotive war, erlebten wir im Berichtsjahr einen erwarte-
ten Rücksetzer. Das Jahr 2011 war mit Abrechnung der 100. FHW-
Jubiläumsauktion ein so nicht wiederholbares Ausnahmejahr. 
Entsprechend deutlich gingen im davon beeinflussten III. Tertial die 
Umsätze um 41,3 % auf nur noch 196 T€ (Vorjahr 334 T€) zurück. Im 
gesamten Berichtsjahr ist ein Rückgang um 20,0 % auf nunmehr 
468 T€ (Vorjahr 585 T€) zu vermelden.

Auf der Aufwandsseite gingen die direkten Vertriebsaufwendungen 
nochmals deutlich um 20,7 % auf 96 T€ (Vorjahr 121 T€) zurück. 
Massgeblich für diese Entwicklung ist ein sich weiter verschärfender 
Preisdruck im Markt für Druckereierzeugnisse, dem unser Haupt
lieferant Rechnung trug. Zu Personalaufwendungen und übrigen 
Aufwandspositionen gilt genau das gleiche wie schon zum Versand
handel gesagt.

Nach der gut verlaufenen FHW-Herbstauktion in Frankfurt wird im 
III. Tertial als Folge der Streichung der HSK-Auktion im Spätsommer 
und der FHW-November-Auktion das Fehlen entsprechender Ein
nahmen nunmehr ungeschminkt auch im Ergebnis sichtbar, welches 
sich in den ersten zwei Tertialen des Berichtsjahres in Summe sogar 
noch bis leicht unter die Null-Linie verbessert hatte, aber im 
III. Tertial auf - 15 T€ (Vorjahr + 103 T€) einbrach. Im Gesamtjahr 
rutschen wir damit mit – 20 T € (Vorjahr: + 86 T€) zurück in die 
roten Zahlen.

Ertragslage
Nach einem Rekord-Betriebsergebnis von unbereinigt 483 T€ im 
Vorjahr können wir für das Berichtsjahr durchaus beachtliche 253 T€ 
melden. Es ist dies immer noch das zweitbeste Ergebnis der 
Firmengeschichte.

Nach Abzug der gewinnabhängigen Vergütungsbestandteile des 
Vorstands erwarten wir das Vorsteuer-Ergebnis – vorbehaltlich der 
endgültigen Abschlußbuchungen – in einer Größenordnung von 
150T€. Nach Steuern ist mit einem Jahresüberschuss leicht oberhalb 
von 100 T€ zu rechnen.

Finanzlage
Das Eigenkapital beträgt aktuell, das oben beschriebene Nachsteuer-
Ergebnis unterstellt, 3.559 T€ (Vorjahr 3.595 T€) entsprechend 5,08 €  
pro Aktie. Die Inanspruchnahme kurzfristiger Bankkredite stieg 
stichtagsbedingt wegen deutlich höherer Kundenforderungen auf 
1.160 T € an.

23.2.2013
Hamburg
XXXII. Jubiläums-Auktion beim 
Hanseatischen Sammlerkontor

27.4.2013
Wolfenbüttel
8. DWA-Spezialauktion 
»Der Reichsbankschatz«

25.5.2013
Berlin
103. Auktion der Freunde Historischer 
Wertpapiere, mit Tauschtreffen
(im Hs. der Berliner Volksbank)

31.8.2013
Wolfenbüttel
19. ordentliche Hauptversammlung, 
mit Sommerfest und Spezialauktion

27.9.2013
Frankurt/Main
Sonderveranstaltung 
»Der Reichsbankschatz – reloaded V«

28. / 29.9.2013
Frankfurt/Main
102. Auktion der 
Freunde Historischer Wertpapiere, 
mit großer Internationaler Sammlerbörse

7.12.2013
Wolfenbüttel
5. DWA-Spezialauktion 
»Der Reichsbankschatz«

NEU: Live-Auktionen in Internet
der Deutschen Wertpapierauktionen
am 4.4., 4.7. und 7.11. 
Beginn immer um 17.00 Uhr

Die im Vorjahr erstmals berichteten Wertpapiere des Anlagever
mögens mit Anschaffungskosten von 356 T€ erbrachten im Berichts
jahr Erträge von 36 T€, wodurch der Zinsaufwand der Firmengruppe 
(37 T€) nahezu vollständig egalisiert wurde.

Wie schon früher dargestellt unterliegt unsere Finanzierung keinen 
nennenswerten Zinsänderungsrisiken mehr. Sog. „covenants“ (z.B. 
Sonderkündigungsrechte der Banken bei Verfehlen bestimmter 
Kennzahlen) sehen unsere Kreditverträge nicht vor. Wir verfügen 
über ausreichende nicht ausgenutzte Kreditlinien und sind so in der 
Lage, alle sich uns am Markt bietenden Chancen auch künftig ohne 
Einschränkungen nutzen zu können.

Mitarbeiter / Investitionen
Die Zahl unserer Mitarbeiter (ohne die zwei Vorstandsmitglieder) 
liegt per 31.12.2012 bei 6 (davon 1 Teilzeitkraft). Personelle Verän

derungen sind im Berichtsjahr keine zu vermelden. Zum 1.1.2013 
wurde, einer weiteren Reduzierung der Vertragsarbeitszeit des 
Vorstandsmitglieds Jörg Benecke folgend, Fabian Palic zum Leiter 
des Finanz- und Rechnungswesens ernannt.

Die Anschaffung eines neuen EDV-Netzwerkes wurde in 2012 abge-
schlossen. Damit ist die rationelle Arbeitsfähigkeit unserer EDV für 
einen Zeitraum von weiteren ca. 10 Jahren abgesichert. Zudem wur-
den in der EDV einige kleinere Anpassungen zur Unterstützung der 
ab 2013 laufenden Internet-Auktionen durchgeführt.

Ausblick
Eine verwerfungsfreie Wirtschafts- und Börsenentwicklung voraus-
gesetzt hoffen wir im Versandhandel und im Auktionsgeschäft 
zusammen genommen die bereinigten Werte des Jahres 2012 wie-
der erreichen zu können. Zusätzliche Mexico-Umsätze entziehen sich 
einer seriösen Prognose. Es scheint aus jetziger Sicht nicht ausge-
schlossen, daß dieser Sonderfaktor auch im Geschäftsjahr 2013 
nochmals positiv wirkt, wenn auch nicht mehr in dem Ausmaß wie 
noch 2011 und 2012.

Wolfenbüttel, im Januar 2013

Der Vorstand

                Jörg Benecke	                                            Michael Weingarten

Eine echte Innovation 
der »AG Hist«:

Diese Zertifikate gibt es in fünf Nennwerten: 
1 uro, 3 Euro, 10 uro, 30 uro und 100 uro.

Zuteilung: Verhältnis 5:2
d.h. für 5 Aktien 
Zertifikate im Wert von 2,– Euro

Neu: Serie 2013/14
gibt es ab Sommer 2013

Im Vorprogramm 
zur Hauptversammlung:

Exkursion zum 
ALSTOM-Werk Salzgitter
mit Werksbesichtigung

und Besuch des einmaligen
Werksmuseums

Nur n
och

 eine

kleine Resta
ufla

ge

lie
ferbar!



Original Aktien Kalender 2013
»Deutsche Wirtschaft 
auf Aktien«
m	 Echt gelaufene Original-Aktien
m	 6 historische Wertpapiere deutscher 
	 Unternehmen – ein Blickfang für zuhause 
	 oder im Büro
m	Hochwertige Kalenderblätter mit 
	 aufgedruckter Aktie
m	Original-Aktien eingesteckt: Problemlos 
	 abnehmbar, der Kalender bleibt Ihnen
	 trotzdem erhalten
m	 Sammlerwert über 150,– E
m	 Ausführliche Firmengeschichte
m	Übersichtliches 2-Monats-Kalendarium
m	Großes Format 34 x 50 cm

Original Aktien Kalender 2013
»Deutsche Wirtschaft auf Aktien«
Ein Streifzug durch ein halbes Jahrhundert
Wirtschafts- und Währungsgeschichte in Deutschland

Nur n
och

 eine

kleine Resta
ufla

ge

lie
ferbar!

Original Aktien Kalender 2013
»Deutsche Wirtschaft 
auf Aktien«
Best.-Nr. 202819
44,95 E
(Sammlerwert der Aktien im Kalender 
alleine über 150,– E!)
Günstige Staffelpreise für Großabnehmer 
auf Anfrage. Firmeneindrucke bereits bei 
kleinen Auflagen möglich.



Ich beauftrage Sie als Kommissionär, für mich ........................................ Stück 
Aktien (Ordergröße ein Vielfaches von 10, Mindestorder 30 Stück, höchstens 1.500 
Stück) der AG für Historische Wertpapiere (WKN 502 010) zum aktuellen 
Börsenkurs am Ausführungstag (erstmals möglich am Tag des Auftragseingangs, 
Ausführung abhängig vom Vorhandensein einer Angebotsseite bzw. zum 
Mittelkurs), höchstens aber zu 5,25 Euro pro Aktie völlig spesenfrei zu erwerben. 
Teilausführungen sind möglich. Die Aktien sollen mir geliefert werden

	in effektiven Stücken an meine unten genannte Anschrift

	durch Übertrag in mein Bankdepot 
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A K T I E N  -  K A U F A U F T R A G
✄

✗

Nach dem großen Erfolg der letzten Jahre findet auch dieses Jahr wieder die exclusive 
Spezial-Auktion für unsere Aktionäre statt. Alle Lose, auch Top-Stücke, haben einen 
Startpreis von nur 19 Euro. Ein hochwertiges Angebot erwartet alle Liebhaber von 
Historischen Wertpapieren und alle, die es noch werden wollen.

Ein Tauschbasar für Jedermann, das gemütliche Kaffeetrinken und unser schon legendärer 
Grillabend mit zünftiger Biergarten-Atmosphäre auf unseren großen Grünflächen werden 
auch dieses Jahr bei unseren Aktionären, Freunden und Sammlern das besondere »AG-Hist-
Gefühl« erzeugen.

Das muß man einfach mal erlebt haben. Fast 200 Besucher haben bei den letzten 
Sommerfesten den Weg zu uns gefunden. Auch dieses Jahr freuen wir uns wieder 
auf Sie und auf ein gelungenes Wochenende, das allen lange in Erinnerung bleibt.

Ihre Kundenbetreuer bereiten Ihren Besuch ab sofort gern zusammen mit Ihnen vor!

	 Michael Weingarten, Tel. 05331-9755-33
	 Kurt Arendts, Tel. 05331-9755-22
	 Michael Rösler, Tel. 05331-9755-21

Unsere HV am 31. August 2013 – 
ein Sommerfest für die ganze Familie!

Wieder mit der sensationellen Spezial-Auktion nur für Aktionäre: 
999 Lose mit nur 19 € Startpreis!

		  Programm am 31.8.2013

9.30 Uhr 		  Ein Blick hinter die Kulissen ...
		  ... gibt Ihnen einen Einblick in unsere Arbeit. Der Vorstand führt unsere 
		  Aktionäre in kleinen Gruppen durch den Betrieb.
		  Außerdem ab 9.30 Uhr:
		  Vorbesichtigung der Lose der Spezial-Auktion 
		  nur für Aktionäre. 
		  Ebenfalls ab 9.30 Uhr ist der Aktionärs-Shop mit vielen tollen 
		  Sonderangeboten geöffnet.

10.30 Uhr		  19. ordentliche Hauptversammlung

12.00 Uhr		  Mittagspause mit Gulaschkanone

12.30 Uhr		  Spezial-Auktion für unsere Aktionäre, 
		  Startpreis durchgehend 19 €
		  (Für mannigfache Unterhaltung draußen und drinnen ist durchgehend 
		  gesorgt, um unsere Kleinen – die Aktionäre der Zukunft – kümmert sich 
		  wie immer unsere Nicole mit einem bunten Kinderprogramm.)

16.00 Uhr		  Kaffeepause · Tombola · Tauschbasar für Jedermann

19.00 Uhr		  Ziehung der Gewinner der Tombola, 
		  anschließend Grillfete bis in die Nacht

Profitieren Sie: 

Der Börsenkurs ist aktuell niedriger 

als das Eigenkapital pro Aktie.

Vorprogramm am Freitag, 30. August 2013 

10 – 17 Uhr Exkursion zum Alstom-Werk Salzgitter 

(ehemals Linke-Hofmann-Busch) mit Werksbesichtigung 

und Besuch des einmaligen, der Öffentlichkeit sonst 

nicht zugänglichen Werksmuseums. Alstom Salzgitter 

ist mit 2.200 Mitarbeitern eine der größten Fabriken für 

Schienenfahrzeuge in Deutschland.

18 Uhr HWP-Sammlertreffen


